
Schach: 7. Spieltag, 21.02.2016
Landesliga Nord
SC Kitzingen 1 – SC Forchheim 2                    6,0:2,0
SK Schweinfurt 2000 1 – SC Bamberg 1               4,5:3,5
SC Bad Kötzting 1 – SW Nürnberg Süd 1              2,5:5,5
NT Nürnberg 2 – SK Herzogenaurach 1                3,0:5,0
TSV Bindlach 2 – TSV Rottendorf 1                  0,0:8,0 kl.
è Dieser Kampf fiel aus nachdem Karlheinz Scheidt Freitag Abend verstarb.

Schweinfurts Erste festigt Platz 2
SK Schweinfurt 2000 1 – SC Bamberg 1868 1   4,5:3,5

Nach 100 Minuten konnte FM Karlheinz Göhring
(3) mit Schwarz ein Remis erzielen. Nach fast drei
Stunden folgten die Remisen von den
Ersatzspielern Norbert Lukas (7) und Rainer
Dittmann (8) gegen nominell stärkere Gegner.
Nach 3,5 Stunden der Rückschlag: Rainer
Oechslein (4) konnte das Turm-Läufer-Endspiel
nicht halten, nachdem er in der Eröffnung
unbequem herauskam und einen Bauern verlor.
Nur kurz danach unterstrich jedoch FM Dr. Gabriel
Seuffert (2) seine glänzende Form. Im
Königsangriff sicherte er sich wichtige Bauern und
nach dem Fangen des gegnerischen Springers
stand es 2,5:2,5. FM Harald Golda (1) stand nach

der Eröffnung besser, doch dann ließ er die gegnerische Dame in seine Königsstellung eindringen.
Nachdem der Gegner ein gewinnbringendes Läuferopfer ausließ´, endete die Partie Remis durch
Dauerschach.
Emil Fischer (6) führte seinen Angriff über die a-
Linie konsequent zu Ende und brachte die
Schweinfurter mit 4:3 in Führung. Udo Seidens
(5), der lange Zeit eine Verluststellung hatte,
wurde für sein Kämpfen belohnt. Nach fünf
Stunden stand fest, der a7-Bauer kommt nicht
durch, denn Udo Seidens schaffte Remis durch
Dauerschach!
Mit 10:4 Mannschaftspunkten festigte man den 2.
Tabellenplatz in der Landesliga Nord. Auf den
Spitzenreiter Nürnberg Süd hat man 1,5
Brettpunkte Rückstand. Am 13.3. gilt es nun in
Kitzingen, die gegen Forchheim 2 wieder
Hoffnung im Kampf um Platz 8 schöpften, zu
bestehen.



Unterfrankenliga
SK Mainaschaff 1 – SV Würzburg 2                   3,5:4,5
SK Schweinfurt 2000 2 – Schweinheim 1              3,5:4,5
SF Sailauf 1 – SC Prichsenstadt 1                  2,5:5,5
SC Obernau 1 – Spvgg Stetten 1                     2,0:6,0
Schweinheim 2 – SC Kitzingen 2                     5,5:2,5

Zweite unterliegt Schweinheim 1 nach spannendem Kampf
SK Schweinfurt 2000 2 – Aschaffenburg-Schweinheim 1   3,5:4,5

Janko Kolosnjaji (4) konnte ein frühes Remis erzielen und Andreas
Brodt (7) konnte nach einer sehr sehenswerten Kombination nach
zwei Stunden gewinnen. Es folgte nach etwas über drei Stunden
die Niederlage von Peter Benndorf (6). Danach verlief der Kampf
sehr spannend, denn jede Partie war heiß umkämpft.

Nach vier Stunden remisierte Erich Feichtner (3), während Günther
Memmel (5) den gegnerischen Freibauern nicht richtig stoppte und
verlor. Michael Förster (8) (Foto rechts), konnte trotz langer
Wettkampfpause das Turmendspiel mit Minusbauer sicher Remis
halten. Nach fast fünf Stunden remisierte Jaro Neubauer (2). Am
Spitzenbrett kämpfte FM Wolfgang Haag vergeblich um den 4:4-
Ausgleich. Seine bessere Stellung im Mittelspiel verflüchtigte sich
nach über fünf Stunden ins Remis-Turm-Endspiel mit Mehrbauern.

Bei nur ein oder zwei Absteigern sollte der Klassenerhalt mit 6:8
MP aber schon sicher sein.



Bezirksliga Ost
SK Bad Neustadt 2 – SV Würzburg 3                  5,0:3,0
SK Gerolzhofen 1 – SC Maßbach 1                    1,5:6,5
TSV Rottendorf 2  SC Bergrheinfeld 1               5,0:3,0
Spvgg Hambach 1 – SB Versbach 1                    1,5:6,5
SF Zeiler Turm 1 – SC Kitzingen 3                  4,0:4,0

Kreisliga
SK Bad Neustadt 3 – SK Schweinfurt 2000 3          2,0:6,0
SV Römershag 1 – SC Bad Königshofen 2              5,0:3,0
TSV Bad Kissingen 1 – DT Münnerstadt 1             6,5:1,5
SC Bergrheinfeld 2 – SK Schweinfurt 2000 4         5,5:2,5
SC Knetzgau 1 – TSV Trappstadt 1                   3,0:5,0

Schweinfurts Dritte verteidigt die weiße Weste
SK Bad Neustadt 3 – SK Schweinfurt 2000 3   2,0:6.0
Im Duell der dritten Mannschaften behielt Schweinfurt in Bad Neustadt klar die Oberhand. Horst
Wiener (1), Fred Reinl (2), Sven Markwardt (3), Joachim Völker (4), Rüdiger Peuckert (7) und
Erwin Sternadl (8) trugen sich in die lange Siegerliste ein. Da waren die Niederlagen von Pius (5)
Hegel und Holger Schmidt (6) leicht zu verschmerzen.
Mit dem 7. Sieg im 7. Spiel führt man das Feld an und hat es gegen Trappstadt und in Römershag
selbst in der Hand. Aufgrund der Niederlage im direkten Duell in Runde 1 ist TSV Bad Kissingen
trotz besserer Brettpunkte nur in der Verfolgerrolle.

SC Bergrheinfeld 2 – SK Schweinfurt 2000 4   5,5:2,5
Uwe Tzschach (1) remisierte früh gegen Robert Ullrich und Jan-Peter Itze (2) folgte ihm gegen
Daniel Ullrich. Nach den erwarteten Niederlagen der Ersatzspieler Linus Schalkhäuser (7) gegen
Martin Posselt, Cornelia Lukas (8) gegen Julian Moreth und Raphael Unser (6) gegen Oskar
Wendt war der Kampf entschieden. So trennten sich auch Stefan Memmel (3) gegen Andre Höhn,
Michael Schott (4) gegen Andreas Reuter und Raphael Richter gegen Hilmar Kaiser (5) friedlich
Remis.
Bergrheinfelds Reserve ist damit nun im sicheren Mittelfeld und auch Schweinfurts Vierte muß
derzeit abwarten, ob es einen oder zwei Absteiger geben wird.

è Die weiteren Spieltermine: 13.03. und 10.04.2016



A-Klasse (am 17.01.2016 beendet)

B-Klasse (nun beendet)
SK Gerolzhofen 2 – SC Knetzgau 2                   3,5:2,5
SC Bergrheinfeld 3 – DT Münnerstadt 2              1,5:4,5
SF Zeiler Turm 2 – TSV Trappstadt 2                4,5:1,5
SC Bad Königshofen 3 - Freispiel

C-Klasse (mit dem Nachholspiel am 31.01.2016 beendet)

Frauenschach in Schweinfurt
Unter Leitung von Erich Feichtner findet seit November mittwochs ab 19 Uhr ein Schachabend für
Frauen statt. Spielort ist die Spinnmühle, Gutermann-Promenade 1; direkt an der Max-Brücke.
Anfängerinnen sind sehr herzlich zum Reinschnuppern Willkommen!
Nähere Informationen: www.Schachklub-Schweinfurt-2000.de
                                              (kurz www.sksw2000.de)


